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Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachrigtſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Fillalen entgegen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 83 5 Uhr

für

Die heutige Nummer umfaßt 26 Seiten

Was in der Welt vorgeht
Halle 8 December

Jm deutſchen Reichstage ging es nicht beſonders laut her das
hohe Haus beſchäftigte ſich mit den hohen Preiſen der Kohlen ohne
aber ein thatſächlich wirkſames Mittel angeben zu können wie man zu
beſſeren Zuſtänden kommen könne und die Anträge der Centrums
partei wegen freier Religionsübung wurden einer Kommiſſion über
wieſen nachdem der Reichskanzler Graf Bülow dieſelben für unannehm
bar erklärt hatte weil ſie in die Selbſtſtändigkeit der einzelnen Bundes
ſtaaten eingriffen Der Kern des Antrages iſt daß nach der Annahme
der JeſuitenOrden ohne Weiteres wieder in Deutſchland zugelaſſen worden
wäre Dagegen hat ſich wohl in erſter Reihe der Widerſtand der ver
bündeten Regierungen gerichtet Jn der nächſten Woche wird der Reichs
tag in die Weihnachtsferien gehen und nach Schluß derſelben dann wieder

enera
Sonntag 9 December 1900

Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnnngsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

12 Jahrgang
Wöchenkliche Grakisbeilagen Halleſche Familien Blälker und Der Bauerufreund

einer vollendeten Thatſache vor das eben eröffnete Parlament treten kann
Lord Roberts hat zwar bereits die Rückreiſe angetreten das iſt aber noch

lange nicht gleichbedeutend mit völliger Pacificierung und der Nachfolger
Lord Kitchener der durch ſeine grauſame Kriegführung im Süden bekannt

geworden iſt deutet darauf hin daß der noch weit im Felde iſt
und man ihn durch größere Härte ſchneller herbeizuführen ſucht Dem
Parlament wird jetzt die Rechnung präſentiert werden und trotz der
großen Mehrheit die bei den letzten Wahlen dem Kabinet zugefallen iſt
wird es manch bittere Pille zu ſchlucken bekommen da namentlich die in
der Kriegsverwaltung herrſchenden Maximen ſcharfen Kritik unter

Frieden

einer

zogen werden dürften An Mr Chamberlain werden die Angriffe
wirkungslos abprallen er hat einen breiten Buckel und ja auch bereitsge

ſein Schäfchen ins Trockene gebracht

Auch in Waſhington iſt der Kongreß vor kurzem zuſammengetreten
welchem die Quittung über die imperialiſtiſche Politik Mac Kinleys
überreicht wird und zwar in Geſtalt von großen Forderungen für Heer

und Marine Vor Geldausgaben iſt der Yankee noch nie zurückgeſchreckt

Auflage 32 500

eiger
Halleſche Neueſte Nachrichten

Für die Redaktion verantwortlich
Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton 1e

Thebdor Bach Lokales Handel und Volkswirthſchafch
Alfred Gentzſch Inſeratentheil

ſämmtlich in Halle a S
Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B

Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

in Hannover ein und fährt mit dem Kaiſer mittelſt Sonderzuges nach
Springe weiter Jm Saupark daſelbſt finden drei Jagen auf Sauen und
Damwild ſtatt Am Sonnabend 15 d Mts verläßt der Kaiſer die
Station Springe Abends und trifft mittelſt Sonderzuges wieder in
Hannover ein von wo die Weiterreiſe nach Berlin erfolgt Der Monarch
beabſichtigt ſich auch in dieſem Jahre und zwar in der erſten Hälfte des
December nach Neugattersleben zu begeben um als Gaſt des Kammer
herrn und Schloßhauptmanns von Alvensleben in deſſen Revieren auf
Faſanen und Haſen zu jagen

Jn der Budgetkommiſſion des Reichstages erklärte der
Reichskanzler Graf Bülow Dringende Amtsgeſchäfte hätten ihn von der

Theilnahme an letzten Sitzung der Zweifelhinſichtlich des Umfanges der von ihm erbetenen Jndemnität erkläre er
Folgendes Wie er im Reichstage erklärt habe ſuche er um Jndemnität
nach und zwar ſowohl für die Aufſtellung der nach Oſtaſien entſandten
in der Reichsverfaſſung und in dem Reichs Militärgeſetze nicht vorgeſehenen
Truppenkörper auch für alle durch die chineſiſche Expedition
ſtandenen im Reichshaushalte nicht vorgeſehenen Ausgaben könne
auch keinem Zweifel unterliegen daß die nach China entſandten Truppen
körper für die eine geſetzliche Baſis nicht beſtehe oder nicht geſchaffen
werde auf zulöſen ſeien ſobald ihre Miſſion in China erfüllt

her h alio M tder abgehalten Angenhchts

mee ent
Es

Wie ſie das freute Wie es ſie beglückte
Sind Sie mein Freund Doktor fragte ſie leiſe mit

ganz fremdem weichem Ton
Jch bin es Mrs Lee Verlaſſen Sie ſich darauf ſagte

er in ſeiner ſchlichten Weiſe ebenſo herzlich

Jhre Hand darauf Jhr Wort

r

Sie werden es immer bleiben Doktor Geben Sie mir

Das klang wieder ſo ganz nach dem unbeugſamen Eigenwillen

Sie iſt in zwei Monaten todt die Unglückliche dachte
er und hatte ihr Hand und Wort gegeben

Die Fürſtin hatte in den Jahren tiefer Abgeſchloſſenheit
eine zu aufrichtige perſönliche Theilnahme für ihre nähere Um
gebung gefaßt um nicht mit geheimer Sorge zu bemerken daß
die Mienen Grafſteins ſich ſeit Etelkas Verlobung ſehr ver

J düſtert hatten
Sie würde eine Verheirathung der beiden wie die Verhält

niſſe nun einmal lagen nicht nur ſehr thöricht gefunden ſondern
wie ſie ja auch gethan den reichen Nebenbuhler ent

ſchieden begünſtigt haben das ſchloß aber nicht aus daß ihr
der liebenswürdige Erzieher ihres Sohnes dabei nicht von
ganzem Herzen leid that

Sie war ihm ſo zu Dank verpflichtet daß er dem lebhaften
und verzogenen Knaben volles Vertrauen abgewonnen daß er

mit heiterer Beſtimmtheit ohne jeden peinlichen Zwang ſich
J unbedingte Autorität verſchafft und noch mehr daß er es ver
ſtanden den Lerneifer und den Ehrgeiz desſelben zu wecken
wie hätte ſie ihm ihre Erkenntlichkeit beſſer beweiſen können

als indem ſie ihn vor der Thorheit bewahrte zu welcher die

Liebe ihn verleiten wollte eO nein ſie machte ſich auch gar keine Vorwürfe über ihre
Einmiſchung Sie war felſenfeſt überzeugt daß ſie für Etelka

Dennoch that ih die ernſte verdüſterte Miene des
letzteren mehr leid als ſie für möglich gehalten Wer konnte
denn aber auch denken daß er den Verluſt ſo ſchwer nehmen
würde Nun gewiß für ſein Selbſtgefühl war es ein harter
Schlag daß er erkennen mußte Etelkas Herz könne unmöglich
etwas für ihn empfunden haben

Er muß mit ſich fertig zu werden ſuchen ſo gut er kann
Hoheit Daß ſeine Männereitelkeit verwundet iſt mehr als
ſein Herz darauf möchte ich doch wetten hatte Gräfin Buttler
getröſtet

Jch finde es geradezu lächerlich wenn er den Verrathenen
ſpielen wollte Hoheit ſetzte Fräulein von Kornberg hinzu
Schaffen Sie ihm eine andere Puppe ſo wird er ſich tröſten

Ernſt machen kann doch ein Mann in ſeiner Lage nicht
Und nun war auch der Leibarzt heute früh als die Fürſtin

ihn über Grafſtein befragte derſelben Meinung geweſen und
hatte mit gewohnter Schärfe über ſeine Schweſter geſprochen

Glauben Sie doch nicht Hoheit daß ein Mann von
Grafſteins hohem Werth einem Mädchen lange nachtrauern
ſollte deſſen Herz einer tauben Nuß gleicht

Sie werden mich noch ernſtlich böſe machen Doktor
hatte die Fürſtin ein wenig gereizt erwidert Die Zeit wird
es lehren ob Sie oder ich richtig geurtheilt ich meinerſeits
bin feſt überzeugt Etelka wird der Lebensſtellung die Luckmer
ihr giebt in würdiger Weiſe gerecht werden

Es ſollte mich freuen Hoheit Mir perſönlich flößt ſie
ſo unbedingtes Vertrauen nicht ein Jch fürchte meine Schweſter
wird eines Tages mit Entſetzen erkennen daß daß

Er ſchwieg in tiefer Bewegung
Malen Sie nicht den Teufel an die Wand Doktor rief

die Fürſtin ganz erſchrocken und kam wieder um nur abzulenken
auf Grafſtein zurück

s z v 9 P Fulda 41 9 r Jmit dem preußiſchen Landtage zu gleicher Zeit arbeiten wenn er Ausſicht auf Gewinn ſieht und ſo wird der Regierung ſchlank ſei Abg Müller Fulda Centr brachte einen Antrag ein nach dem
h Die Senſati der W bild die Abl d Em weg alles bewilligt werden man hat s ja dazu Die jüngſte Botſchaft die Jndemnität für die Aufſtellung der Truppenkörper und für die Aush ie Senſation der oche bildete die ehnung des Em gt n hat zu gne o gaben zu gewähren iſt Der Reichskanzler Graf Bülow erklärte er

b 1 t J 2 d e di v z J r u 2 2pfanges des Präſidenten Krüger in Berlin Diejenigen welche welche dem Kongreß zugegangen beweiſt daß man auf dem einmal ein könne ſich mit dem Antrage einverſtanden erklären da dieſer nichts
das ehrwürdige Staatsoberhaupt zu einer ſolchen Reiſe veranlaſſen geſchlagenen Wege weiter gehen will und daß die Vereinigten Staaten enthalte was nicht ſeinen früher abgegebenen Erklärungen wie ſeinen

in b e d ſtagtsre en Auffaſſu D umiſſvollten haben ihm einen ſchlechten Dienſt erwieſen da ſie wiſſen mußten ſich in China lediglich aus kommerziellen Gründen an der Aktion der aa e Au aſſungen entſpreche Die Kommiſſion nahm den An

S e z trag Müller Fulda ani i J iter Mächte betheiligt haben man will eb e an ſich als Großmac tdaß man in Deutſchland nicht ſo ohne Weiteres und ohne eingehende u e W ven mar wir weil man ſich ls oßmacht Folgende Neubeſetzung von Geſandtſchaftspoſten hat
diplomatiſche Verhandlungen dazu gewillt ſein werde zumal Krüger aus fühlt nicht ruhig zuſehen wenn Andere ſich an der reich beſetzten Tafel ſtattgefunden Als Nachfolger des auf den Botſchafterpoſten in Peters

n x e r tig hun Man für S 3 F 4 u n übrigen burg rufenen nter lichen einndten 41 un J Kynfeoer y m vendrücklich erklärte in politiſcher Miſſion zu kommen So bedauerlich es gutlich thun Aaum u Alle hat die Erde auch in China Jmn übrigen berufenen Kaiſerlichen Geſ bei in oDluel C afen von Alve uns
t intereſſierte die amerikaniſche Throurede nur in ihrem Paſſus betreffs leben iſt der Geſandte in Stockholm Graf von Wallwitz auserſehenauch ſein mag daß Ohm Paul eine herbe Enttäuſchung nicht erſpart ge intereſſierte die amerikaniſche Thronrede nur in ihrem Paſſus betreffs r deſſen Stelle in Stockhol K G t von en 1

J g t rer Dentſchlan ry p her X heiderſeitigen Be iehungen r x h Deſeli Diellé i D l r t l r tblieben iſt ſo konnte man im Staatsintereſſe nicht u handeln j Deutſchland wo es über die beiderſeitigen Beziehungen hieß daß auf bisher in Tokio treten Für den d ſten in Tokio iſt der Ge

e 2 g S J S 9 itter MWil 9 re un ferner er M o t mir r M r 5Deutſchland hat ſtrickte Neutralität im ſüdafrikaniſchen Kriege ptoklamiert j beiden Seiten guter Wille vorliege und ferner der Wunſch geäußert wird ſandte in Rio Graf ArcoValley in Ausſicht genommen der ſeinerſeits

und es will daher jeden Schritt vermeiden der als ein Abweichen von daß bei der Regelung des Handelsvertragsverhältniſſes auf die ameri durch den Legationsrath im Auswärtigen Amt v Treutler erſetzt

t u iſſchen Jntereſt Püxſ unmrmen Das in urchg werden wirddieſer Baſis angeſehen werden könnte Daß die Furcht vor England taniſchen Intereſſen Rückſicht genommen werde Das iſt ein durchaus Die Frage der Einwanderung von Buren nach Süd

r tigt 90 J u f g 34 z o M r A VW t V 1 V I L J 14dieſen Schritt diktiert habe können nur jene Heisſporne glauben welche berechtigter Wunſch und m auf die amerikaniſchen Produkte ange weſt Afrika beginnt ſich zu klären Man ſchreibt der Deutſchen

8 J z wir b 3 5 t nalle d cein weit über das Ziel hinausgehendes Auftreten Deutſchlands an allen wieſen ſind ſo wird die Reichsregierung nicht umhin können nicht allzu Tagesztg Anſtatt eines angekündigten mächtigen Trecks von angeblich
Ecken und Enden erſehnen Wir haben keinerlei Grund vor jemand zu ſehr den agrariſchen Stürmern und Drängern ihr Ohr zu leihen wenn ſ 15000 Köpfen iſt ſchon eine Anzahl von Burenfamilien letztes Jahr

e 7 4 r r 2 r 2 m e rich zunen An fkrie erguſ her z Dor S rich ein ewandert andere Zuzüge in 909he von 950 Familien u nd noczittern aber ebenſowenig haben wir Urſache uns Annütz und um einer ſie nicht einen Zolkrieg heraufbeſchwören will der weder den wirthſchaft Le ten Dieſe Einwegderer dem dentichen Schung biete

m g e J lichen noch politi u Wo reſſen w r ands n itzlich wär zu errwar en 2 teſe 1 derer re et n Vrukieeni a e tfremden Sache willen einen Gegner auf ben Hals zu laden Warum noch po hen Jut d h ne u gute Aufnahme und auch von ſeiten der Behörde möglichſtes Entgegen
hat denn Frankreich wo man doch angeblich ſoviel Sympathien für Der geneigte Leſer Leſer nd in er geneigt wird ſich gewun kommen finden Wie ſchon mitgetheilt ſind bereits Buren in Stärke von
Transvaal hegt nicht die Einleitung der Jntervention zu Gunſten der dert haben daß wir bisher über die piece de resistance unſerer Wochen mehreren hundert Köpfen aus der Kapkolonie in Großnamaland

t ichte über in in V nerlore eigentl Illter ingewandert wie verlautet wollen ihnen noch weitere folgen Ebenſo5 je berichte über China noch kein Wort verloren haben eigentlich wollten eingewandert Wo 9 9beiden Republiken übernommen Doch wohl aus demſelben Grund wie wir den Leſer mit jenen langweiligen Nachrichten v khnrn die nichts beſtätigt es ſich daß von Amſterdam aus ſich Buren wegen ihrer Nieder
I Deutſchland Weil man Krüger von Paris aus auf Deutſchland ver n er mit 1 4 gweiligen en verſchouen laſſung in Südweſtafrika hierher gewendet und eine günſtige Antwort von
I wieſen ſollen wir partout dieſe Miſſion übernehmen und unter der über ein Fortſchreiten der Friedensverhandlungen oder wirkliche Erfolge amtlicher Seite erhalten haben Vielleicht kommt auch noch ein Zug
t Schadenfreude unſerer weſtlichen Nachbarn mit England in Konflikt ge der militäriſchen Expeditionen zu melden wiſſen aber erwähnen müſſen kleinerer Art durch die Kalahariwüſte Dieſe Einwanderer müſſen als ein

3 ungkriſ regiſ oßer Gewinn für das Schutzgebiet betrachtet werden Einen großenI et z z wir die Chinakriſe doch einmal wenn auch nur um zu regiſtriren daß grof das Schußg grotrathen Gewiß wäre es möglich geweſen Krüger zu empfangen dabei ſie noch immer da iſt Hervorgehoben ſei nur daß Deutſchland durch Treck von vielen Tauſenden Buren hätten wir zur Zeit dort gar nicht
J aber vor aller Welt zu zeigen daß man ſich auf nichts einläßt was t ervo rg 8 unterbringen können es fehlt hier vor Alem an genügenden Waſſer

hätte aber die Reiſe nach Berlin genützt wenn ihm ſchon vorher die den unerwarteten Tod des Grafen York von Wartenburg einen ſchmerz ſtellen

Nittheilung gemacht wäre daß er doch keinen Erfolg haben werde Und lichen Verluſt erfahren hat Niederlande

h 1 J 0 r c ofür eine bloße Demonſtration hat man in der Wilhelmſtraße kein Intereſſe liti d b Zum Beſuch Krüger s
J übrig Daß trotz alledem aber das Volk mit ſeinen Sympathien auf oltri je epern Auſterd 3 7 December Die beiden Kamm haben gemJ Seiten des heldenmüthigen Volkes ſteht wenn es auch ihm nicht zu unſterdant 7 December er e äse m Deutſches Reich dem ihnen ertheilten Auftrage den Präſidenten Krüger durch Begrüßungshelfen vermag das hat der jubelnde Empfang gezeigt welchen die Be hreiben willkommen geheißen Das Schreiben des Präſidenten der

völkerung von Köln dem greiſen Patriarchen dargebracht und der ihm Berlin 7 December Hofnachrichten Der Kaiſer trifft Zweiten Kammer enthält eine einfache Sympathiebezeugung Das Schreiben
vielleicht lindernder Balſam auf die Wunde des Schmerzes geweſen iſt Donnerstag den 13 d Mts Nachmittags in Hannover ein und fährt des Präſidenten der Erſten Kammer drückt die Zuſtimmung zu dem edlen

4 ſofort s Reſidenzſchloß n das Diner ſtattfindet Abends begiebt ſich K I Kr t de de l d erzwungene b Aloe ſofort in Reſidenzſchloß vo da Diner ſtiatitnindet Abends be lebt fickt e c rus t trieg ende l O erzn elJn England muß die Freude über die Ablehnung des Krüger Be der Monarch das Königliche Schauſpielhaus wo er der Vorſtellung und in ſo barbariſcher Weiſe geführt werde und ſpricht die Hoffnung
ſuches in Berlin hinwegtäuſchen über die Mißſtimmung daß der Krieg von Shakeſpeares Heinrich IV beiwohnen wird Am 14 d Mts aus daß die Unabhängigkeit der ſüdafrikaniſchen Republiken für immer

in Südafrika noch immer nicht zu Ende iſt und daß man nicht mit Mittags trifft der Kronprinz mittels Zuges von Berlin kommend gewahrt bleiben werde Kr r empfing heute Niemanden außer den

m leißendes Gold der ſie um des Bruders willen die brillante Partie wünſchte Was iſt s denn alſo was ihn ſo verſtimmtg für den Baron dem es ein Segen ſein würde eine Verzeihen Hoheit wenn ich bitte mir darauf die Antwort
Roman von L Haidheim kluge Frau zur Seite zu haben und endlich für Grafſtein zu erlaſſen Jch beſitze des Hauptmanns Vertrauen bin aber

19 Fortſetzung Nachdruck verboten gerade das Richtige gefunden auch ſeiner Meinung daß man eine Sache lieber nicht beſpricht
r ſetzt ryte

n Mi on tt en zu our i un 1 te
zur Pflicht04 o T 2 r doſolange es nicht nöthig erſcheint Uebrigens würde er der

ſein der Ew Hoheit Einſicht
falls ſie eine Wendung nehmen ſollte die ihm das
macht

in diefelt

Mi Ton tlio e D IAlſo Familienangelegenheiten Doktor

So oi und e t r renVMU Hoheit un i ar l ine erfrei uen
Nun wohl ſo bleibt un ts übrig als ihn aufzuheitern

J N 3 Szu uchen Jch höre er hat die Einladung zur Ho t

T J J Laſt J t 9Jhre 7 hweſter 1 c hnt l Halle e nicht un l en

unror 4 r t t 3lieber Hammer Seine Huld gen fur Stelka waren keines egs

o NAyvt do Fier 01 ader Art Da le eine ernſt lffa l J J l u
S 2 n t2 as hal f h ihm au 7 n l
1175 J mr woht J 9 d r S mt l d t r Du tilili Seelen en nar V curfr hin Daftor o C o 1 9 2 Jtfrickt tig VoOttor c 9 G u Jhnen als Menſch n htar

beſonders
Jch habe nur mit der Kranken zu rechnen Hoheit

überdies ſteht feſt daß Krankheit dauerndes ernſtes
nur zu leicht demoraliſiert und die Charakterſchwächen greller

hervortreten läßt Wir müſſen deshalb unſere Kranken nur
um ſo mehr bemitleiden

Die arme Maria Hat ſie ſehr darunter zu
Sie klagt nie Hoheit aber ſchon die

ſtrengungen einer ſolchen Pflege ſind groß
Sie iſt ein vortreffliches Mädchen Wir

nachdenken ſie zu verſorgen Doktor
ausſichtlich nicht Man
Krankenhauſes
I bAusbildun

und
Leiden

leiden
körperlichen An

müſſen darüber
Heirathen wird ſie vor

könnte ſie vielleicht zur Oberin eines
machen Das würde allerdings eine gründliche

41 J 2ſch glaube das wäre einc Jdee

Ueroings t würde mir Fräulein vonQuantes Jugend leid thun
Nun es hat ja keine Eile Aber wie ſchade daß dieſe

Mrs Lee nicht ſo angenehm iſt wie ich dachte Sie hat ſo



Seite 2 Sonntag
Herren ſeiner Umgebung Das Publikum brachte dem Präſidenten vor
dem Hotel lebhafte Huldigungen dar Krüger erſchien wiederholt auf dem
Balkon und verneigte ſich dankend Eine Audienz für Krüger bei
der Königin iſt heute offiziell nachgeſucht worden

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 7 December Faſt zu derſelben Stunde wo Präſident
Krüger unter den herzlichſten Kundgebungen der niederländiſchen Be
völkerung das Reich der Königin Wilhelmina betrat und die ihm
Zujubelnden aufforderte Gott zu bitten daß er die Herzen der Staats
oberhäupter bewegen und dieſe einem Schiedsgericht geneigt mache
hielt Lord Salisbury im engliſchen Oberhauſe eine Rede welche die
letzten Hoffnungen Krügers auf ſchiedsgerichtliche Beilegung des
engliſch buriſchen Streits vernichten muß Eine Anfrage Lord Kimberleys
führte eine Erörterung über die engliſche Politik in Afrika herbei in der
Salisbury erklärte Glaube Lord Kimberley denn daß England alle ge
brachten Opfer aufgeben und eine Art von Unabhängigkeit geben wolle
Das Einzige was dieſe Guerillas befriedigen könne ſei die Wiederherſtellung
einer Art von Unabhängigkeit und das könnte nicht geſchehen
Jn dieſer Hinſicht ſei die Politik der Regierung abſolut unverändert Die

oſition einer britiſchen Kolonie mit eigener Verwaltung wünſche die
Regierung dem Buren Volke anzubieten wenn es bereit ſei dieſe an
zunehmen Er wiſſe nicht wie lange dies dauern werde es könnten Jahre
ſein es könnte auch eine Generation darüber hingehen Diejenigen die
den Kampf fortſetzten trügen die Verantwortung für das unausbleibliche
Ende Sie verzögerten die Gewährung der werthvollen Privilegien welche
die anderen weißen Unterthanen der Königin genießen und je länger ſie
die Annahme dieſer Privilegien verweigerten um ſo länger würde die
Gewalt in Anwendung bleiben und die Wohlthatr vollſtändiger Freiheit
zurückgehalten werden England könne niemals erlauben daß
auch nur ein Stückchen Unabhängigkeit bleibe Aber wenn die
Regierung einer Haltung ſicher ſei ähnlich der von den anderen Kolonien
eingenommenen dann könne ſie keine beſſere Genugthuung haben als die
Buren als glückliche zufriedene Bewohner eines Landes zu begrüßen das
einen der ſchönſten Juwelen in der Krone der Königin bilden würde

Vom Kriegsſchauplatz liegen folgende Meldungen vor Lord
Kitchener telegraphiert aus Bloemfontein vom 6 December 500 Mann
von den Truppen unter Delarey machten am 8 December einen hef
tigen Angriff bei Buffelsport auf einen von Pretoria nach Ruſten
burg gehenden Convoi Die Eskorte deſſelben nahm auf einigen Hügeln
Stellung und focht mit großer Tapferkeit Es gelang den Buren einen
Theil des Convois in Brand zu ſtecken der andere Theil blieb unverſehrt
Am folgenden Tage trafen Verſtärkungen ein und dann wurden die Buren
zerſprengt nachdem ſie bedeutende Verluſte erlitten hatten Auf britiſcher
Seite wurden 15 Mann getödtet ein Offizier und 22 Mann verwundet
Dewet überſchritt am 5 December den Caledon und ging nach Odendal
vor Knox folgte ihm mit einem Theile ſeiner Truppen und ſandte den
Reſt über die Bethuliebrücke Die Odendaldrift wird von einem Garde
regiment beſetzt gehalten Der Fluß iſt jetzt im Steigen begriffen Aus
Aliwal North berichtet man unterm Jn verfloſſener Nacht ſtieß eine
von Aliwal North entſandte Patrouille nahe bei der Stadt auf die Vor
poſten von Dewets Hauptmacht welche dort lagerte Dewet iſt hart
bedrängt und ſcheint unter dem fortgeſetzten Trekken zu leiden Ein Ge
fangener berichtet Dewet habe nahe bei dem Südufer des Caledonfluſſes
ein Geſchütz zurücklaſſen müſſen Alle gefangenen Engländer welche nach
Dewetsdorp gebracht worden waren ſind befreit worden mit Ausnahme
der Offiziere Der Kommandant von Aliwal North hat alle Vorbereitungen
für den Fall eines Angriffs getroffen Mit der Zähigkeit die man von
jeher gewöhnt iſt hat alſo der geſchickteſte und unermüdlichſte aller Buren
führer Dewet an ſeinem tollkühnen Plane in die Kapkolonie ein
zubrechen feſtgehalten und jetzt ſteht er unmittelbar an der Grenze die
er vielleicht ſchon überſchritten hat Aliwal North iſt nämlich ein be
kannter Punkt am füdlichen Ufer des Oranjefluſſes der bereits im Gebiete
der Kolonie liegt

Aſien
Die Wirren in China

Entgegen den Meldungen daß die Haltung Amerikas in der
Chinafrage von der der übrigen Mächte abweiche vernimmt die Londoner

Times aus angeblich beſter Berliner Quelle daß die Zuſtimmung
der Unionsſtagaten zu den Forderungen der Mächte dem deutſchen
Auswärtigen Amte vom Botſchafter am 6 d Mts übermittelt wurde
Jnzwiſchen meldet eine Pekinger Drahtung der Morning Poſt vom
5 d Mts daß die Friedensunter handlungen noch nicht be
gonnen hätten und die Geſandten Frankreichs Deutſchlands und Japans
noch auf Jnſtruktionen warten Andererſeits warten auch Prinz Tſching
und Li Hung Tſchaug auf ein beſſeres Kaiſer Edikt Unter Leuten aller
Nationalitäten gewinne der Eindruck Boden daß der Friedensſchluß un
möglich und die Wiederaufnahme des Feldzuges im Frühjahr unvermeid
lich ſei Die Auftheilung Chinas gelte als die einzige Löſung des
chineſiſchen Problems

Der Shanghaier Berichterſtatter des Standard drahtet er erfahre
in Singanfu würden Vorkehrungen zur unverzüglichen Abreiſe des
kaiſerlichen Hofes getroffen Der Kaiſer gehe ſo wird aus London
berichtet wahrſcheinlich unter Schutz des Vicekönigs Tſchangtſchitung nach
Wutſchangfu Aufgeklärte Chineſen erklären übereinſtimmend ein dauernder
Friede ſei unmöglich falls der Kaiſer nicht wieder zur Herrſchaft gelange
Nur in dieſem Falle würde China beruhigt werden Wenn indeß ein
Friede hergeſtellt werde der dem Mandſchu Anhange der Kaiſerin wieder
zum alten Uebergewicht verhelfe ſo würden unvermeidlich Aufſtände im
ganzen Reiche ausbrechen Mitglieder der chineſiſchen Reformpartei er
klären wenn die Kriſis ein ſolches Ende nehmen ſollte ſo würden ſie
China verlaſſen und japaniſche Unterthanen werden

Die Kölniſche Zeitung meldet aus Peking vom 4 December Die
heute zurückgekehrte Kalgan Expedition hat vier Borerdörfer

Tſchetſcheol Kalling Tſchui ſchi kou und Tſing ling kiau zerſtört
und ſechs Boxerführer erſchoſſen weil ſie das Dorf Jtzenſekau das von
katholiſchen Chriſten bewohnt war eingeäſchert und die Chriſten nieder
gemacht hatten Der Zuſtand der Truppen iſt vorzüglich

Kleine Chronik
VolksBerlin 7 December Volkszählung Die letzte

zählung hat für Berlin insgeſammt 1884345 Einwohner ergeben Da
bei der Volkszählung im Jahre 1895 1677304 Perſonen gezählt wurden
ſo beträgt das Bevölkerungsplus am 1 d Mts 207041 das ergiebt in
Prozenten ausgedrückt für 1895 1900 eine Bevölkerungszunahme von
12,34 Da in den Jahren 1890 bis 1895 der Prozentſatz der Be
eee a
ſehr gefallen Alle Welt war entzückt von ihr Jndes ſie zeigt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
völkerungszunahme nur 6,24 Prozent betrug ſo hat in den folgenden
Jahren von 1895 bis 1900 die Berliner Bevölkerung gegen das vorher
gehende Jahrfünft um das Doppelte zugenommen Am Tage der
Volkszählung weilte bekanntlich der Kaiſer zur Jagd in Letzlingen
Dort hat der Monarch die ihm vorgelegle Zählkarte ſelbſt ausgefüllt
und beſtimmte dann daß ſie dem Ortsarchiv einverleibt werde Da ein
ſolches aber im Gutsbezirk Letzlingen zu dem das Schloß gehört nicht
beſteht ſo wird die Karte eingerahmt und im Saal des Schloſſes auf
gehängt Eine beglaubigte Abſchrift wird ſtatt des Originals zu den
Zählpapieren genommen Als Beruf ſteht auf der Karte verzeichnet
Deutſcher Kaiſer König von Preußen

Verlin 7 December Die Hinrichtung des Doppel
mörders Gönczy iſt wie wir bereits in einem Telegramm melbdeten
hente Morgen um 78 Uhr auf dem Hofe der Strafanſtalt zu Plöyenſee
durch den Scharfrichter Lorenz Schwietz aus Breslau vollzogen worden
Hiermit hat die doppelte Blutthat die am 23 Auguſt 1897 in dem
Hauſe Königgrätzerſtraße Nr 35 entdeckt wurde ihre Sühne gefunden
Gönczy iſt ohne Geſtändniß in den Tod gegangen Nachdem er geſtern
Nachmittag 4 Uhr in die Mörderzelle geführt worden war erhielt der
Verurtheilte um 6 Uhr den Beſuch des Anßaltsgeiſtlichen vom Unter
ſuchungsgefängniß Prediger Hirſch um 71 Uhr erſchien Frau Gönczy
um von ihrem Manne Abſchied zu nehmen Sie verweilte eine halbe
Stunde bei ihm Beide waren tief bewegt Erſt nach dem Abſchied
ſeiner Frau gab ſich Gönczy keiner Täuſchung mehr hin Der Prediger
wiederholte ſeine Beſuche während der Nacht mehrere Male Gönczy be
hauptete ſowohl dem Geiſtlichen wie den Aufſehern gegenüber daß er
unſchldig ſei Noch ſei Folgendes erwähnt Am Vorabend um Uhr
verlangte er zu eſſen und erhielt ein Beefſteak Auf die Frage ob er
rauchen und etwas trinken wolle antwortete er J bitt ſchön i bin
kein Raucher und Säufer geweſen aber a bißl Wein Mit einem
Viertelliter leichten Rothweines begnügte er ſich Gönczy war in der
Nacht ſehr unrnhig und ſchlief keine Minute

Stuttgart 7 December Ende zweier Brüder Ein Gaſt
wirth aus dem benachbarten Degerloch beſuchte geſtern Nachmittag ſeine
Eltern in der hieſigen Karlsvorſtadt Er gerieth mit ſeinem jüngeren
Bruder in einen Wortwechſel und ſchlug ihn worauf dieſer aus ſeinem
Zimmer einen Revolver holte vor den Augen ſeiner Eltern ſeinen
Bruder und ſodann ſich ſelbſt erſchoß

Ravenna 7 December Jm Beichtſtuhl ermordet Vor
geſtern früh begab ſich eine Beamtenwittwe die Signora Emilia Mar
gotti in den Dom angeblich um zu beichten Jn einem Beichtſtuhl
ſaß Monſignore Don Peppi der Vermögensverwalter des erzbiſchöflichen
Stuhles Die Signora Margotti eine Frau von etwa 35 Jahren eilte
zu dem Beichtſtuhl des armen Don Peppi hin zog den Prieſter aus dem
Beichtſtuhl heraus und verſetzte ihm drei Dolchſtiche in die Bruſt
Einige Kirchendiener eilten dem Prieſter zu Hilfe Der Dom wurde raſch
abgeſchloſſen und nach einigen Minuten erſchien der Erzbiſchof Kardinal
Galleati ſelber in der Kirche um die Signora Margotti zu vernehmen
Sie wurde ſodann der Polizei ausgeliefert Beweggrund der That ſoll
eine Pfändung ſein die Don Peppi bei der Signora Margotti vor
nehmen ließ Andere behaupten es handle ſich um eine Liebestragödie

Cherbourg 7 December Brand im Arſenal Durch ein
Feuer das heute Nacht im hieſigen Kriegsarſenal ausgebrochen iſt wurde
das Gebäude des Sägewerkes in einer Längenausdehnung von 150 Metern
zerſtört Das Feuer dauerte von zwei Uhr Nachts bis fünf Uhr früh
Perſonen ſind nicht zu Schaden gekommen Außer einem großen Theil
des mechaniſchen Sägewerks iſt auch der Saal zerſtört in dem ſich die
Modelle für Luxusboote befanden Außerdem wurden große Mengen von
Hölzern für den Bootsbau vernichtet

Moskau 7 December Ein Kirchendiebſtahl Großes Auf
ſehen erregt hier ein verwegener Verſuch die Himmelfahrtskathedrale in
der die Krönungsceremonien ſtattfinden in der Nacht zu berauben Als
die Wächter die NRunde machten bemerkten ſie daß mehrere Sammel
büchſen erbrochen und ein geweihtes Bild der heiligen Jungfrau dreier
großer Diamanten und eines Smaragds beraubt war Sofort wurde
eine ſorgfältige Nachforſchung in dem Gebäude vorgenommen und der
Räuber ein Bauer aus der Provinz Tula unter dem Altar verborgen
entdeckt Alle Werthgegenſtände mit Ausnahme eines Diamanten fand
man noch in ſeinem Beſitz

Aus der Amgebung
g Döllnitz 7 December Verhängnißvoller Sturz

Turneriſches Der Maſchinenpärter Hen ze von hier ſtürzte auf der
neuen Braunkohlengrube Hermine Henriette II etwa 6 Mtr tief in den
Waſſerſchacht Der Bedauernswerthe wurde im Sumpfe liegend aufs
gefunden und hatte ſolch ſchwere Verletzungen an der linken Kopf und
Körperſeite erlitten daß er in ärztliche Behandlung gebracht werden
mußte Der hieſige Turnverein feiert morgen ſein 20 Stiftungsfeſt

Merſeburg 7 December Unſer 12 Huſaren Regiment
wird am 1 April 1901 nach Torgau verlegt nachdem die Verlegung
nunmehr vom Kaiſer genehmigt worden iſt

d Eisleben 7 December Verhaftung Der Arbeiter K von
hier welcher ſich vor einigen Tagen in Eisdorf zum Beſuch aufhielt ſtahl
dortſelbſt einem Knecht eine Taſchenuhr im Werthe von 20 Mk welche
er hier in Eisleben für 2 Mk verſetzte Den Nachforſchungen der hieſigen
Polizei gelang es den Dieb zu ermitteln und hinter Schloß und Riegel
zu ſetzen

g Oſendorf 7 December Münzenfund Bei den Bagger
arbeiten auf der Grube Hermine Henrieite wurde eine ſeltene Münze
gefunden Dieſelbe iſt von Silber und trägt das Bildniß Johann Georgs
mit den Jahreszahlen 1530 und 1630 und die Prägung Zum
100 jährigen Gedächtniß der Reformation
Numismatikern als ſehr werthvoll geſchätzt

Langenbogen 8 December Auszeichnung Dem Maurer
Karl Kaßler hierſelbſt iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen
worden

Weifzenfels 7 December Diebſtahl Vorgeſtern Nachmittag
kam ein ſogenannter armer Reiſender ein vielfach vorbeſtrafter 21 jähriger
Arbeiter aus Halle a S gebürtig in ein Haus der Markwerbener
ſtraße und hieß dort einen zum Trocknen aufgeſtellten Regenſchirm mit
gehen Auf der Herberge bot er dieſen zum Kcuf an und forderte 20 Pf
dafür Da dieſes auffiel wurde der Sache auf den Grund gegangen und
der Diebſtahl entdeckt Der Dieb wurde der Polizei übergeben

Bad Köſen 7 December Ueberfahren Geſtern Abend
gegen 6 Uhr fand der Schrankenwärter am Bahnübergange bei Wapler
und zwar unterhalb deſſelben die 66 jährige Wittwe Gülzer von hier
ſchwer verletzt auf Sie iſt zweifellos von einem vorüberfahrenden Zuge
verletzt worden indes konnte ſie keine Auskunft geben auf welche Weiſe
ſie an die Unfallſtelle gelangt iſt

Das Fundobjekt wird von

ſich vielleicht in geſunden Tagen auch wieder liebenswürdiger
Jch zweifle nicht Hoheit

Der Wunſch der Fürſtin Grafſtein aufzuheitern fand zu
ihrem eigenen Erſtaunen ſchon andern Tages eine völlig un
erwartete Erfüllung durch den Beſuch der alten Gräfin vom
Stein welche ihre beiden Enkelinnen der Hoheit vorſtellte

Sie ſelbſt lebte bei ihrem älteſten Sohne dem Freunde des
Doktor von Hammer auf Schloß Hohenſtein die älteſte ihrer
Töchter die verwittwete Gräfin Jngelheim in Preußen begütert
durch Erbſchaft hatte der hochbetagten Mutter mit Freuden
die ſchön erblühten Enkelinnen geſchickt

Jede Abwechslung kam der Fürſtin erwünſcht die heutige
um ſo mehr als ſie die alte Dame ſehr verehrte und ſich
freute ihrem doch heimlich beunruhigten Gewiſſen durch ein
gehende Erkundigungen nach Luckmer Genüge thun zu können

Während ſie für die jungen Damen ſchnell Fräulein von
Kornberg und drei junge Herren die ihr zur Zeit am Hofe
zur Verfügung ſtanden einladen ließ und der bald verſammelten
Jugend erlaubte ſich auf eigene Hand im Park zu amüſieren
brachte ſie dann ohne Mühe die Unterhaltung auf die bevor
ſtehende Hochzeit

Was ſie da hörte befriedigte ſie freilich nicht ſonderlich
Fortſetzung folgt

III

Jokales
Nachdruck unſerer Original Vokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 8 December
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Dienstag den 11 December er Nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer

J De

Tagesordnung
1 Zuſtimmung zu den Bedingungen Austauſch von Straßenland

am Haſenberge
2 Vergrößerung des Steinlagerplatzes an der Freiimfelderſtraße
3 Petition Halle ſcher Steinſetzmeiſter Vergebung der Erd und

Pflaſterarbeiten des ſtädtiſchen Elektrizitätswerkes
4 Petition von Einwohnern des Vororts Cröllwitz

Ernennung Der Staatsanwalt Hartmann hierſelbſt iſt zum
Staatsanwaltſchaftasrath ernannt worden

Landwirthſchaftskammer Geſtern fand in Gegenwart von
mehr als 500 Theilnehmern im Wintergarten die Centralverſammlung
aller der Kammer angeſchloſſenen Vereine ſtatt Die Verhandlungen leitete
der Vorſitzende des Ausſchuſſes für Vereinsweſen Herr Landeshauptmann
v Bismarck Brieſt der die Verſammlung begrüßte vor allem die Ver
treter der Behörden und Corporationen Auch der Präſident der Land
wirthſchaftskammer für die Provinz Sachſen Herr Major a D v Buſſe
Zſchortau richtete begrüßende Worte an die Erſchienenen in welchem er
die Bedeutung der landwirthſchaftlichen Vereine als Stützpunkt der Kammer
bei ihren Arbeiten hervorhob Jn den gegenwärtigen ſchweren Zeiten für
die Landwirthſchaft thue ſolcher Zuſammenſchluß noth Wohl könne die

9 December Nr 288
entbehren das ihr jetzt in gleicher Weiſe wie den anderen Berufsſtänden
vom neuen Reichskanzler zugeſagt ſei während unter Caprivi und Hohen
lohe ſeitens der Reichsregierung nichts für ſie geſchehen ſei ſondern allein
ſeitens der preußiſchen Staatsregierung Aber neben dem Wohlwollen der
Regierung ſei den Landwirthen Zuſammenſchluß zur Selbſthilfe unbedingt
nöthig wie er ſich durch die der Kammer angeſchloſſenen Vereine darbiete
Es jolgte dann ein eingehender Vortrag des Herrn Prof Dr Ruhland
Freiburg Schweiz über die Gefahren welche dem deutſchen
Getreidebau in der Zukunft durch ausländiſche Konkurrenz
drohen und der Vorſchläge zu ihrer Beſeitigung Der heimiſche
Getreidebau habe durch die Konkurrenz aus Ungarn Nordamerika Jndien
Rußland und Argentinien ſchwer zu leiden gehabt und nun drohe noch
die Konkurrenz aus dem ſo fruchtbaren anatoliſch meſopotamiſchen Gebiete
Schmoller habe dieſe internationale landw Konkurrenz als Folge der Ver
ſchiebung der Verkehrswege bezeichnet dieſe ſei aber auf eine tiefer liegende
Urſache nämlich auf enorme Kapitalsverſchiebungen durch die international
zuſammengeſchloſſenen Gründerbanken zurückzuführen die mit 3 Milliarden
deutſcher Depoſitengelder und insgeſammt mehr als 30 Milliarden ſolcher
aus Deutſchland Frankreich England und Amerika gewaltige Kapitals
ſchiebungen ins Werk ſetzten deren Folge rieſige Verſchuldungen aus
ländiſcher Verkehrsunternehmungen dann die unausbleiblichen Krachs
ſodann das Abſtrömen Vieler aus den Städten aufs Land in den großen
Getreideproduktionsgebieten Ueberproduktion daſelbſt Preisdruck für daß
Getreide zum Schaden des mitteleuropäiſchen Getreidebaues ſeien Dieſen
Machinationen müſſe entgegengetreten werden durch Nationaliſierung der
Depoſitengelder die nicht mehr den Gründerbanken ſondern durch die
Reichsbank dem einheimiſchen Mittelſtande nutzbar gemacht werden müßten
weshalb auch eine Nationaliſierung der Reichsbank nöthig ſei Weiter
thue die Beſeitigung der Wucherfreiheit aus dem Aktienrecht und endlich
vorläufig für die Uebergangszeit ein Skalazoll für Getreide der von 20
zu 20 Mk bis 120 Mk für 1000 Kilo ſteige auf der Baſis eines
nationalen Getreide Syndikats der deutſchen Landwirthe noth Die Be
deutung der Central und Spiritus Verwerthung erörterte dann
Herr Gans Edler Herr zu Putlitz Groß Pankow Herr Profeſſor
Dr Wittelshöfer Berlin beleuchtete die in neuerer Zeit in geſteigertem
Maße mit Erfolg geſchehene Verwendung des Spiritus in der Technik
beſonders in der Landwirthſchaft Zum Schluß ſprach Herr
Dr Schneidewind Halle an Stelle des durch Krankheit der Ver
ſammlung ferngehaltenen Herrn Geheimrath Prof Dr Maercker über
die natürlichen Stickſtoffquellen und ihre Ausnutzung
wobei beſonders über den Werth der Gründüngung und der Stallmiſt
düngung auf Grund der in der Verſuchswirthſchaft Lauchſtädt gemachten
Beobachtungen Fingerzeige gegeben wurdenLadenſchiuß Wir machen die Gewerbetreibenden darauf auf

merkſam daß an den Wochentagen bis Weihnachten die Läden bis
Abends 10 Uhr offen gelaſſen werden dürfen Bis dahin ſind auch die
Beſtimmungen über die den Angeſtellten zu gewährende Ruhezeit auf
gehoben wie überhaupt an Tagen wo Läden bis über 9 Uhr Abends
hinaus offen bleiben dürfen keinerlei Beſchränkungen hinſichtlich der Be
chäftigungszeit beſteht An den Vorſchriften über die Sonntagsruhe
im Handelsgewerbe iſt nichts geändert Die Läden können mithin an
den Sonntagen vor Weihnachten bis Abends 6 bezw 7 Uhr offen ge
halten werden

Poſtaliſches Am 23 December wird an den Poſtpacketſchaltern
der Annahmedienſt wie an Werktagen abgehalten Auch findet an dieſem
Tage die Packetbeſtellung in den Ortsbeſtellbezirken allgemein und in den
Landbeſtellbezirken ſoweit es im Jntereſſe der glatten Abwickelung des
Weihnachtsverkehrs liegt wie an Werktagen ſtatt Am 30 December
werden die Schalter außer in der Zeit von 9 Vorm und 12 1 Nachm
auch von 7 Nachm zum Verkaufe von Poſtwerthzeichen offen gehalten
werden

Städtiſches Muſeum für Kunſt und Kunſtgewerbe Vom
Sonntag an ſind für die nächſte Zeit ausgeſtellt 15 Oelgemälde von
A v Suchbw in Florenz meiſt italieniſche Landſchaften mit Staffage
ein Herrenportrait Oelgemälde von H Kopp hier 3 Aquarellen von
H Schenck hier ferner Gemälde von H Lefſſing und F Müller
Münſter in Berlin P Felgentreff A Splitgerber W Schwae
in München und 10 Malereien auf Seide Fächer und Kiſſen von Lydia
Kahle in Berlin

Religiöſe Verſammlung Sonntag den 9 December Abends
8 Uhr wird in der Epangeliſationsverſammlung im Roſenthal Weiden
plan 4 Herr Paſtor Simſa einen Vortrag halten Gäſte ſind will
kommen Der Einrritt iſt frei

Einen Familienabend mit ganz weihnachtlichem Gepräge
kündigt die Neumarktgemeinde an für Montag 10 December Abends
71 Uhr im großen Saale der Kaiſerſäle Mit Advents und Weih
nachtsliedern die von allen Anweſenden gemeinſam geſungen werden
ſollen ein zwei drei und vierſtimmige Geſänge abwechſeln unter den
ſelben ſind beſonders einige alte wenig bekannte Volkslieder von hoher
Schönheit alle athmen echt weihnachtliche Stimmung Der Vortrag
des Abends den Herr Diakonus Wagner halten wird ſoll Weihnachten
einſt und jetzt behandeln und allerlei über Geſchichte des Weihnachts
feſtes und Weihnachtsgebräuche mittheilen Das zum Eintritt berechtigte
Programm an der Kaſſe zu haben koſtet 10 Pfg

Kirchenconcert der Singakademie Für die am 14 d Mts
in der Marktkirche ſtattfindende Aufführung des Mendelsſohn ſchen Ora
toriums Paulus durch die Singakademie unter Herrn Profeſſor
Reubke s Leitung ſind folgende Soliſten gewonnen worden Frl Marie
Bußjäger aus Bremen Sopran Frau Profeſſor Schmidt hier Alt
Herr Heinrich Bruns aus Hamburg Tenor und Herr Guſtav Friedrich
ans Berlin Baß Es wird alſo ein ganz ausgezeichnetes Soloquartett
zur Verfügung ſtehen

Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen In der geſtrigen
Generalverſammlung wurde der Jahresbericht erſtattet welchen zu ent
nehmen iſt daß der Verein 463 Mitglieder zählt Die von Herrn Stadt
verordneten Uber vorgetragene Rechnung ſchließt mit einem Beſtande
von 450 Mk ab Nachdem dann noch die Vorſtandswahl durch Wieder
wahl der Herren Stadtverordneten Apelt Gygas Richter Uber
Greßler und Brinkmann Juwelier Erfurt Lehrer Brinkinann
und Sattlermeiſter Wegeleben erledigt war wurde noch ein Vortrag
über eine Reiſe nach Paris gehalten

Stadttheater Am Sonntag Nachmittag 31 Uhr wird nochmals
die Märchenoper Hänſel und Grethel und das Ballet Sonne und
Erde wiederholt Abends 71 Uhr geht die komiſche Oper Der Poſtillon
von Lonjumeau mit Frl v Lichtenfels und den Herren Otto Aumann
und Raven beſetzt in Scene Hierauf wird die Novität Der Groß
kaufmann wiederholt außer Farben Abonnement Als 6 Vorſtellung
im Cyklus ausgewählter Werke gelangt am Montag das Trauer
ſpiel von Otto Ludwig Der Erbförſter zur Aufführung inſceniert vom
Oberregiſſeur Scholling und in den Hauptrollen mit den Damen Wolfframm
Fredt Franken und den Herren Schreiner Gurra und Kunath beſetzt Farbe
blau 63 Der weitere Spielplan der Woche iſt Dienstag Martha
64 gelb Mittwoch Nachtlager und Großkaufmann autzer Farbe

Beamtenbillets giltig Donnerstag zum erſten Male Frau Hole
Weihnachtsausſtattungskomödie 65 weiß Freitag Mignon 66 roth
Sonnnabend unbeſtimmt 67 blau

Thaliatheater
Ernſt v Wolzogens Tragikomödie Das Lumpengeſindel ſtatt Das
Lumpengeſindel wird dann abwechſelnd mit dem Schwank Der Viel
geprüfte und der noch immer zugkräftigen Dame von Maxim das
Repertoir der nächſten Woche beherrſchen

Jm Walhallatheater erregen die tollkühnen Luft Gymnaſtiker
am fliegenden Trapez 3 Eugèdnes allabendlich die größte Sen
ſation Dieſelben treten auch in der morgigen Sonntag Nachmittag Vor
ſtellung auf

Cirkus Auf dem Roßplatze eröffnet heute Sonnabend Abend
8 Uhr der Cirkus Aug Krembſer den Reigen ſeiner Vorſtellungen Am
morgigen Sonntag find zwei große Vorſtellungen mit reichhaltigem und
abwechslungsreichen Programm Alles Nähere iſt aus dem Jnſerate im
Anzeigentheile zu erſehen

Das Platzeoncert der Regimentskapelle unſerer Sechsunddreißiger
findet am morgigen Sonntage vor den Francke ſchen Stiftungen ſtatt Das
Programm lautet Graf Walderſee Marſch von Münch Onuverture z O

Der Haideſchacht von Holſtein Zug zum Münſter a d O Lohen
grin von Wagner Eſtudiantina Walzer von Waldteufel Fleurs de
Fantaſie von Haſſe Hochzeitsmarſch a d Sommernachtstraum von
Mendelsſohn

Hochwaſſer Die Hochwaſſer Meldeſtationen Croſſen a Clſter
und Saalburg Saale meldeten geſtern 1 W Da indeſſen ſeit
geſtern trockene Witterung eingetreten iſt ſo dürften Ueberſchwemmungen

Landwirthſchaft zu ihrer Exiſtenz das Wohlwollen der Regierung nicht nicht zu befürchten ſein

Am Sonntag findet die Erſtaufführung von
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Nr 288 SonntagDie neue Handwerkerſchule welche ihrer Vollendung entgegen
53 wird am 4 Januar am Jahrestage der Errichtung der Gdwerbütchen
Ze Benſchule durch eine größere Feier eröffnet werden

Jm Verein Frauenerwerb und Franenbildung ſprach FrauDr H woldſchmidt L ipzig über Erziehungsberuf und Berufsbildung

der Frau Sie führte aus Während Kant alle ſittliche Erziehung vonder Schule verlangte deren gründiche Umgeſtaltung er nothwendig fand

erkannte erſt Fröbel daß die Anfänge dazu ſchon in die früheſte Kindheit
bei dem erſten Erwachen des Seelenlebens wenn das Kind ſich ſeiner
ſchöpferiſchen Kraft bewußt wird verlegt werden müſſe Die beiden be
deutendſten Pädagogen unſeres Jahrhunderts Peſtalozzi und Fröbel ver
halten ſich zu einander wie Wille und That Peſtalozzi erwartete alles
von der Volksſchule Fröbel verlegte ſeine reſormatoriſchen Jdeen in die

Familie wo die Mutter die berufene Exzieherin iſt Dem Manne ge
währt man auch für den beſcheidenſten Beruf eine Vorbildung von der
Frau verlangt man die Ausübung dieſes ihres wichtigſten Berufes ohne
jede Anleitung Während es ganz allgemein iſt daß die jungen Mädchen
einen Kurſus in der Kochſchule durchmachen Kunſtgeſchichte Litteratur e
treiben erfahren ſie von Erziehungslehre gar nichts Zwar liegt dem
weiblichen Geſchlecht der Beruf zur Erziehung nahe aber dennoch bedarf
es eines ſittlich bildenden Lehrganges um auch die angeborenen Inſtinkterichtig zu leiten Daher wäre es anzuſtreben daß ſich an die Abſolvirung

der Schule auch der höheren Schulen ein obligatoriſches Lehrjahr für
Erziehung Geſundheitslehre Pädagogik c in öffentlichen Volkskindergärten
anſchließt ſo würde die weibliche Jugend ein Jahr dem Vaterlande ihre
Dienſte widinen wie die männliche in ihrer Militärzeit ſich vorbereitet
das Vaterland zu vertheidigen Als vor 30 Jahren die erſten Fragender Fräuenbeſtrexnngey auftauchten entſtanden ſie aus dem Bedürfniß

nach Frauenberufen die es damals außer dem der Lehrerin und der Künſtlerin
nicht gab man faßte die ganze Beſtrebung mit dem Namen Emanzipation
zuſammen Wieviel weiter ſeien wir ſeit dem gekommen da man heute
den Frauen in vielen Berufszweigen dir Vorbereitung zur gleichen Höhe
der Männer geſtattet doch die gleiche Höhe ſchließe die Verſchiedenheit derAnlage nicht aus Vielfach trete die Verufsbildnng im Gegenſatz zur Frau

in der Familie und es lietze ſich doch oft von Einen zum Andern hinüberleiten denn der Erzi ehungs beruf werde immer der hauptſächlichſte Beruf

der Frau ſein chön wäre es wenn neben den Prachtbauten
ſchulen Volkskindergärten entſtänden in denen die

M ſieb l
unſerer heutigen Volks
Kinder vom 3 bis Jahre Aufnahme fänden Hier könnte die Jung
frau aus allen Sltänden ein nutzbringendes Lehrjahr durchmachen unter
der Leitung der angeſtellten penſionsberechtigten Kindergärtnerin Dieſe
Vorbildung würde reiche Früchte tragen viele Frauen würden eine ihrem
Weſen ntſprechende Thätigkeit als Leiterin und Lehrerin finden und die
Kinder würden viel beſſer für die Volksſchule vorbereitet ſein

Prümliert Bei den vom Deutſchen Radfahrer Bunde zum Bundes
feſt nach Magdeburg Anfang Auguſt veranſtalteten Vereins und Einzel
Oauerfahrten ſind in der Gruppe bis 100 Kilometer vom Feſtorte ent
fernt in Konkurrenz mit acht Vereinen folgende Hallenſer prämiiert worden
Radfahrer Club Germania von 1895 für gefahrene 76,7 Kilometer in
der Zeit von
für gefahrene
Touren Elnb

Stunden 55 Minuten I Preis Halleſcher Bicycle Club
Kilometer in der Zeit von 3 Stunden 54 Minuten und

Sanderer für gefahrene 76 Kilometer in der Zeit von
4 Stunden je eine Bundes Ehrenurkunde Ferner mit je einer Bundestags

medaille die Herren H n R Böhme C WurmſtichO Teudeloff H Größler Reinh Voigt A Köppchen und
W Prüfer letzterer erhielt als Anerkennung eine Ehrenurkunde

Der Kri egerverein Allemaniga hielt geſtern im Vereinslokale
Mars l Generalverſammlung ab Gleichzeitig mit der Auf

nahme neuer Mitglieder erfolgte durch den Vorſitzenden die Einführung
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V

nont L on e
des Herrn Tiſcher Paſior an der Johanneskirche hierſelbſt als Ehren
mitglied des Vereins Nach einigen begrüßenden Worten des Vorſitzenden
dankte Herr Paſtor Tiſcher in kurzer und kerniger Rede für die ihm be
wieſene Ehre Ein Vereinsmitglied hielt ſodann einen Vortrag über
Einiges aus Deutſch Oſtafrika welcher den lebhaften Beifall der

Kameraden fand
ſchloß den Abend

Brieftanbe Geſtern wurde auf der hieſigen Saline von dem
Salzpa ter Wilhelm Thierſch Schloſſerſtraße 6 II eine Brieftaube ein
gefang Das Thierchen war ganz ermattet Es trägt an einem Ringedie Zihen C 409 IV O R 1900

Vorſicht SeitKeipziger Pfandgeſchäfte hauptſächlich

Brillantringe lautend von angeblich
Uhrenneppern Pertwleben Dieſelben ſuchen die Pfandſcheine durch ver
lockende Anpreiſungen für 20 bis 150 Mk an leichtgläubige Käufer zu
bringen Der ſogen Werthgegenſtand iſt aber in den meiſten Fällen zu
hoch beliehen löſt der Käufer gegen Voreinſendung des Betrages den
Gegenſtand ein ſo iſt er regelmäßig der Uebervortheilte und hat den ſo
gekauften Gegenſtand bedeutend höher bezahlt als wie er in jedem reellen
Uhren oder Juweliergeſchäft zu haben iſt

Zuſammenfſftoß Geſtern Abend gegen S Uhr ſtieß an der Ecke
Trothaer ſt aße un Seebenerſtraße der Motorwagen 38 der Stadtbahn

mit einem WViehtransportwagen des Fleiſchermeiſters Bernhard Kirchner zu
ſammen wobei der Vie Wagen etwas beſchädigt wurde Den Motorwagen
führer

Ein geirneinſchaftliches Beiſammenſein der Kameraden

geraumer Zeit werden hier Pfandſcheine kleiner
auf goldene Herrenuhren und

erheblichem Taxwerthe von ſogen
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Kinematographen

Auffeheun erregte geſtern Mittag der Transport eines koloſſalen
ca 300 Ctr ſchweren Gußſtückes eines Prebkopfes zu einer Briquettpr ſſe
welche die Maſchinenfabrik E Fritſch Eo hier für das Braunkohlenwerk Golpe Jeßnitz erbaut Dieſes Sück wurde unter Polizeiaufſicht

durch acht Pfe be von dem neuen Eiſengießereiwerke der Firma Magde
burg K Werther an der Hafenbahn nach der Thurmſtraße gefahren
Es dürfte dies das ſchwerſte Gußſtück ſein welches unſere heimiſche Jn
duſtrie bis jetzt hervorgebracht hat gewiß ein glänzendes Zeugniß für die
Leiſtungsfösigkat obiger Gießerei

Oberfechtſchule Nr 52 der deuſchen Kriegerfechtauſtalt
Jn der kürzlich abgehaltenen Verſammlung wurde Rechnung über das
am 4 November in den Kaiſerſälen abgehaltene Wohlthätigteitsvergnügen
zum Beſten der drei u egraſenhauſe Römhild Canth und Osnabrück
gelegt m h konnten 340 Mt als Reinertrag an das Bundesdirektoriumin Berlin abgeführt werden ein Ernag der die bisherigen bedeutend über

trifft Die Aufführungen von Mitgliedern ausgeführt fanden ungetheilten
Beifall des Piblikums welches den großen Saal bis auf den letzten
Platz füllte

Durchgänger Ein hieſiger Kaufmann ſandte am 6 d M ſeinen
Kutſcher mit Pferd und Wagen zu einem Fouragehändler um Hafer zu
holen der Kutſcher machte ſich aber mit dem Geſpann davon Vermuthlich
wird er verſuchen Pferd und Wagen auswärts zu verkaufen Das Pferd
iſt ein zehnjähriger Fuchswallach ohne Abzeichen und trägt ſchwarzes
Kummetgeſchirr Der Wagen iſt ein blaugrau geſtrichener Rollwagen
Der Kutſcher trägt graues Jaquet dunkle Hoſe grüne Mütze und Schnür
ſchnhe Da er ſich früher in Leipzig und Merſeburg aufgehalten hat ſo
wird er ſich wahrſcheinlich dorthin gewandt haben

Ein Einbrecher unternahm in einer der letzten Nächte eine Ent
deckungsreiſe in einen Fleiſcherladen Nach Zertrümmerung einer Keller
fenſterſcheibe und nachdem er durch das Fenſter eingeſtiegen war gelangte
er in den unverſchloſſenen Laden wo er eine Uhr ſowie mehrere Würſte
für mitnehmenswerth hielt Den Rückzug konnte er leicht durch Auf
ſchließen der Thüren bewerkſtelligen da überall die Schlüſſel ſteckten

Diebſtähle Jn einer hieſigen Schankwirthſchaft ſtahl ein fremder
Gaſt der Wirthin Geld aus der Kleidertaſche Die Beſtohlene bemerkte
den Verluſt erſt nachdem ſich der Dieb entfernt hatte Derſelbe wurde
aber ſpäter in einer anderen Schankwirthſchaft ermittelt und nun ſtellte
ſich heraus daß er die Frechheit gehabt hatte ſeine ziemlich hohe Zeche
der Beſtohlenen mit ihrem eigenen Gelde zu bezahlen Aus einemFleiſcherladen wurden 7 Pfund Schweinekamm geſtohlen welches Fleiſch

kurz zuvor auf dem Ladentiſche gelegen dat ehe eine als unverbeſſerliche
Diebin bekannte Frau den Laden betreten hatte Bei einer ſofort bei der
Verdächtigen vorgenommenen Hausdurchſuchung wurde auch noch ein Theil
des Fleiſches in dem Küchenofen verſteckt aufgefunden

Standesamtliche Anchrichten
Standesamt Halle S

Aufgeboten 7 December Der Geſchirrführer Emil Gievit undEmilie Kröbel gr Steinſtraße 64 und Ritter ſtraue 1I1 Der Bahnarbeiter
Friedrich genannt Rodert Gablick und Minna Lunge shauſen UthlebenDer Fabrikarbeiter Ludwig Pohlers und Anna Nitfolai a und Höhn
ſtedt Der Arbeiter Gottlieb Siebenhüner und Auguſte Frenzel valle und
Wiedemar Der Fleiſchermeiſter Paul Spengler und Anna Schreinert
Halle und Schafſtädt

Geboren 7 December
Eliſabeth gr Brauhausſtraße 14
Elſe Nikolaiſtrake 8
kl Brauhausſtraße 7

Dem Jngenieur Franz Lauterbach eine T
Dem Schneider Wilhelm Troſchke eine T

Dem Kellner Heit rich Studenroth eine T Marie
Dem Buchd ucker Emil Hallupp ein S Walther

Beeſenerſtraße 19 Dem geprüften Lof h izer Albin Scharfe eine T
Charlotte Jahnſtraße 4 Dem Faß kark iter Moritz Schwalbe ein SAlfred Parkſtraße 21 Dem Händar beſte Paul Gülzner ein S
Waldemar Thurmſtraße 154 Tem Fleiſchermeiſter Paul Praetorius
eine T Margarethe Glaucha erſtraße 74

Geſtorben 7 December Der Handlanger Hermann Jaeger 40
Klinik Der Kaufmann Oskar Böttger 67 J Magdebu geritraß 40
Des Maurers Friedrich Buſch T Anna 3 J Klinik Des Handelsmanns
Karl Stellfeld Chefrau Henriette geb Zimmermann 50 Beeſenerſtraße 8Des Privatmanns Ernſt Bernſtein Ehefrau Dorotſee geb Koch 66
valberſtädterſtraße 5

Standesaurt Halle N
Aufgeboten 7 December Der Kaufmann Walther Uhlig und AnnaSteinmetz kl Märkerſtraße 9 und e raße 18

Geborten 7 December Dem Maurer Albert Kolbe ein S AdalbertEichendorffſtraße 33 Dem Vdtte her Heinrich Strieder ein S Heinrich
Felſenſtraße 7 Dem Schiffer Franz Sachſe ein S Franz Hobeſtraße 22

Dem Konditor Karl Pabſt ein S ESrich gr Wallſtraße 3 Dem Handarbeiter Guknav Müller eine T Bertha Körnerſtraße 56 Dem Dand

arbeiter Wilhelm Weiß ein S Wilhelm Tat er 13 Dem Feldwebel und Zahlmeiſter Aſpirant Alexander Hahn eine T Charlotte Deſſauer

ſtraße 12Geſtorben 7 December Der Fabrikarbeiter Wilhelm Kryſchock
42 J Weißenburgſtraße 1 Des Maureis Hermann Schaub T Anna
1 J Reilſtraße 27e Des Oberkellners Friedrich Oemiſch Ehefrau Anna
geb Grundmann 27 J Laurentiusſtraße 10 Des Zimmermanns Hermann
Schumann T Gertrud 2 W gr Brunnenſtraße 55 Der Arbeiter Felix
Mosdrien 22 J Diakoniſſenhaus

Zur im Standesamte a v

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis December Seite

Telegramme und letzte RNachridhten
seh Leipzig 8 December Privatmeldung Jm Hauptpoſt

amt wurde geſtern Abend auf einen Angeſtellten einer Großfirma ein
ſchwerer Raubanfall verübt Dem Räuber fielen 1500 Mark in
die Hände Dieſer floh nach der Poſtſtraße Hier gelang die Verhaftung
deſſelben Es iſt ein 36 jähriger Handlungsgehilfe aus Alt Weißbach
bei Breslau

München 8 December Meld des B Geſtern waren
Tauſende aus den beſten Kreiſen der Bürgerſchaft darunter Profeſſoren
der Univerſität und Hochſchulen Künſtler und Schriftſteller verſammelt

um gegen Englands Kriegsführung in Transvaal und die
Haltung der deutſchen Regierung zu proteſtieren die anſcheinend
im Fahrwaſſer der engliſchen ſegle Zugleich wurde eine Sympathie
adreſſe an Krüger beſchloſſen Selten iſt die engliſche Kriegsführung
ſowie der Nichtempfang Krügers in Berlin ſo ſcharf verurtheilt worden
wie in dieſer Proteſtverſammlung

London 8 December Wolff s Bur Lord Kitchener meldet
aus Bloemfontein Wie von Poatrouillen berichtet wird iſt Dewets
Streitmacht von Odendal Drift in öſtlicher oder nordöſtlicher Richtung
abgezogen General Knor verfolgt ſie er hät ein Geſchütz und einen

Wagen mit Munition erbeutet Macdonald iſt abgegangen um
den Befehl in Aliwal North zu übernehmen Während die
Engländer am dſs Mts in der Nähe der Vorpoſten bei
Belfaſt auf Erſuchen des Feldcornets den Buren unter dem
Schutze der Parlamentärsflagge einige Frauen auslieferten griffen
100 Mann vom Feinde einen kleinen berittenen Vorpoſten heftig an

dieſer hielt in heißem Feuer aus bis er entſetzt wurde die Buren
flohen Eine Patrouille berittener Jnfanterie ſtieß geſtern in der Nähe
von Thabanchu auf eine Abtheilung Buren

Wearktbericht
Sonnabend den 6 De cember

Eier pro Mandel 1,10 1,30 Mk Pflaumenm us p 0,25 MkButter pro Pfund 1,10 1,40 Eing Preif ßelbeeren Pfd 0,30
Zwiebeln pro Liter 0,08 0,10 Getr Uflaumenp üſd 0,25 0,30
Kartoffeln 5 Liter 0,25 30 Apfelſchnitte ſ 050 0,60
Blumenkohl pro Stück 0,15 0,30 Kirſchen p Pfd 0,20 0,25Wirſingkohl pro Stück 0,03 0,08 Faſanenhähne p Stck 3,00 8,50
Weißkobl pro Stück 0,05 0,15 Faſanenhühner p Stck 1,50 2,00
Rothkohl pro Stück 0,10 0,20 Enten pro Stück 2,25 3,00
Braunkohbl pro Stück 0,03 0,06 Gaänſe pro Stück 4,00 6,00
Sellerie pro Stück 0,05 0,10 ähne pro Stück 1,50 2,36Kohlrabi pr Stück 0,05 m du pro Stück 1,50 2,00
Mohrrüben pr Mandel 0,12 458 auben pro Paar 1,00 1,30
Aepfel pro Mandel 0,20 0,765 Kaninchen pro Stück 0,90 1,00
Birnen pro Mandel 0,20 0,70 Haſen pro Stück 2,75 8,50Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen veſedt

n e eM z R äGrösstes Lageget Provinz San
in Hochzeits und Juhiläumsesche ne n je e r ArtGust Uhlig e e Halle a 9

ERNFNRVRNFXNFre h x R KKR R
Vorauösſichtliches Wetter am 9 und 10 December 1900

Theils heiter theils wolkig am Tage noch mäßig warm
Nachts Froſt Geringe Niederſchläge noch nicht ausgeſchloſſen

Waſſerſtände Am 7 December Weißenfels O herre jel 2,46
Unterpegel 0,96 8 December Halle unterhalb 4 1,82Trotha 2,06 7 December Bernburg 1,38 Calbe Unter
pegel 0,90 Oberpegel 1,60 Dresden 1,18 Magde
burg 1,19

Zur Beachtung Der Geſammtauflage unſerer heutigen
Nummer liegt ein Proſpekt der Firma Otto Giseke Nachf
Jnh Oskar Sehiiſ Halle a gr Steinſtraße 83 beibetreffend Nähmaschinen der Aktie ngef ſeillſchaft vorm Seidel
K Naumann Dresden worauf wir unſere Leſer beſonders
aufmerkſam machen

Halle Hettſtedter Ciſenbahn
v

Abgang Ankunft646 V 1090 20 300 M 780 1225 N 420 vonbis Dölau 7350 N Dölau 52 905 N
bedeutet Nur Sonn und Feſttags

wie zum Beiſpiel

mechaniſche ſiugende Vögel

Hluſk Herreu

Gperngläſer

moderue Wand u
Bronreuhren etvr
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Flanell Röcke Piqué Röcke gestrickte Röcke
Unterröcke e et er ar n 6h l Chaichnghnch e e en ver pſge

S

in hundertfacher Musteraus wahl
U a empfehle Tuch Röcke mit Volant u Garnierung von Mk 50 bis emdentuch fein und starkfädig für Leib u Bettwäszehe

40 Unübertroffene Auswahl in Seidenen Schürzen geeignet das Meter 55 40 35 25 und gSchürzen e Schürzen Schulschürzen Hausschürzen pf
a empfehle einen grossen Posten Tändel x 130 em breit das Meter M 50 25 16Weiss Zettdamast o an 70 Fig er 84 em breit eter 38 Pfg

schürzen das Stück
90 80 70 55 undin Cachemir Panama Diagonal Lama ulaids Angora Gewebe vorzügl Qualttäten in hellen 9 p fein und starkfädig in rosa roth und blaumittlen n dunklen Farbentönen U a empfehle Zunte kar Züchen kariert das Meter 55 52 48 45 38 35 30 25 L

Panamaplaids 100 145 cm unde rn un Ter 33 in grosser Musterauswahl Drell Jaeguarä undorma Wasc e Qualitäten Unterbeinkleider Unter 18e c ger anet ne ſine 1000 70 650 580 470
jacken u Normalhbemäen letztere das Stück z 4n 50 2265 50 25 75 50 25 50 50 75 bis8 z afür IDerren und Knaben Sehr kräftige Quali c t t für Herren und pawen in weiss karbig unJagdwesten täten in bell u dunkelbraun mode u grün 25 a en ücher Hohlsaum ete Weiss gesäumt das Dutzend l

3

e

B

e

e e e e

S S
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eef e r

ein u zweireibig Mk 50 25 6 5 6 5 50 50 50 und50 50 bis T z grosser Auswahl rPelz Muffen Pelz Baretts Pelzkragen aus Canin e iche til u Fantasiemuster in Swyrna Turkestan M 4 90Hase Seal Bisam Suttig er non Tibet pp Konak Velour Axminster letsterer 130 175 5
6 z Waaren ete U a empfehle elegante Köpfchen Boas 5 cm Von

in den neuesten Formen von der feinsten Art x in imit Smyrna Mesched Velour Axwinsteran bis Vorleger Plüsch ete das Stück M 50 50 26 45 pf2 50 20 0,85 0,60 U a empfehle g
für Damen und Kinder nur kleidsame entKa zotten zilekende Facons in hundertfacher Aus waubl Pfg Plüschvorleger Thierstilcke ete das Stück

Mk 4 50 75 25 75 bis v J Wirkungsvolle schwerfallende Qualitäten in

r u htvollen Stil und Fantasie Mustern inaus Wolle und Seide vorzügliabe Qualitäten ortieren re u 5Ko shawls in den prächtigsten Farbensteliungen von der Pfg v Vorräthig Von der feinsten

hochelegantesten Art bis 8 das Paarr in unübertroffener Auswahl von der einfachstenu Bailkragen hervorragende Saison Neu 418e ec en bis zur hochelegantesten Ausführnng U a
a 8 4W F J in allen Lichtfarben von der feinsten emptehle Fantasie Tischdecken von 15 A an bis

trm r in einfarbig Plüsch Astrachan und in prächtSeids un klaren Geweben Vir 3 Fell Nachahmungen Schwere gediegeneJallstoffe kungsvolle gediegene Neuheiten in überaus 90 pfg e18e ec en Qualitäten in tadelloser Ausführung von 36 M 5

S Sh J

De

S

reicher Auswahl Unter anderem empfehle an bisWollerépe Meter und Daunendeeken in Seide Wolle u Baum
Garnituren und PFantasie Arrangements in ent Wolle mit bester Füllung Unter anderemHa umen zickenden Kompositionen und in allen Preis g en ec en empfehle Steppdecken mit wollenem Bezug u

lagen von M 10 bis Normalfutter20 Straussfederfäeher in hochelegant Ausführung Pinfarbige rein wollächer und allen Farben von 45 M bis M 75 75 pf o extraschwere Vollgriffige Qualitäten in allenGaze Spitzen Atlas und Seiden Fächer von el ersto modernen Farbentönen das Meter 75 2,25 g
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12 M bis 75 50 25 90 75 undfür Herren Damen u Kinder in Glaceé Dänischan schuhe Wildleder Krimmer u Trikot zu sehr niedrigen 29 pf Schwarze reinwollene

r Wintertrikot Damen Handschuhe z l id t 27 d 75 pfp Ah a annna Paar eiderstoſſe r 150 88 90 85 76 ung gs Regensechirme für Herren Damen und nin desonders reichhaltiger Auswahl nter 75Cnirme anderem empfehle Damen u Herren Schirme 71 nis r h
lide Ausfüh elangen Noppen etee a S u Kleidersto e das Meter 76 50 25 10 85 60 pfg

und Sechlipse in grosser Mannigfaltigkeit und 78 65 undt ravatten in allen Preislagen Besonders empfehle Selbst 90 Pf
binder in Halbseide von der elegantest Art bis Knrierte Fantastiee e für Blusen und Kinderkleider eto Entzsüekendeaus Seide Wolle u Baumwolle in den neuesten et ersto Schotten das Meter M 75 60 365 25

a enez Farbenstellungen Seid Damen Cachenez in 30 J 90 80 75 66 und e
entrückenden Farbentönen von M 50 bis
Waaren Paradehandtücher Tisechläufer HMnus Einfarbige Tuehstoffe in allen Farden dauer2 Tablettdecken Klammerschürzen Plaidtasechen hafte Qualität das Meter 38 P Thüringer 25 pfa 18Serie Nachttaschen Sehlummerkissen ete u a em Klei ers 0 Warp in hundertfacher Musterauzwahbl das

pfeble Küchen Paradehandtücher das Stück 3 Meter 45 Pfg bis
von M 75 an bis Wasech Karierte Ginghams garantiert wascheeht
Stickereien Spitzen Seidenband BlnmenWeiss waaren Jabots Golliers Rüschen Tarlatans Mulls Kleider to ren 40 J r r 20 pf
Crepons Seidentülle Seidencrepes Sehleier v h S an du 29 Igletztere M 3 bis Wasehstoff für Berxüge Sechürzen ete Meteor

Preise deutlich versehen und ist daher eine Uebervortheilung vollstündig ausgeschlossen
a

Der Bezug von Waaren aus dem Geschäftshanse J Lewin empfehlt sich um so mehr als die weitgehendste Bürgschafth für gutes Tragen auch bei den billigsten Stoffen und Gegenständen geleistet wird Jeder Artikol ist mit festem und niedrigstem

Geschäftshaus

Ilaupt Katalog S e Verkaut zuProben e e r festengratis und franko a e e anerkanntAufträge e e Be hilligstenvon 20 Mark an

portofrot S Preisene

Halle a Marktplatz 2 und 3
Grösstes Wanrenhaus der Provinz Sachsen
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